LIEFERVERTRAG
Zwischen 




Solaranlagenbetreiber




Adresse




Ort

nachstehend „Lieferer“ genannt

und den Stadtwerken Hammelburg, Marktplatz 1, 97762 Hammelburg.

nachstehend „STWH“ genannt

Präambel

Der Werksausschuß der Stadt Hammelburg hat in seiner Sitzung vom 20.12.1993 beschlossen, mit den Solarstromeinspeisern auf Antrag einen Vertrag zur kostendeckenden Vergütung abzuschließen.
1 Vertragsgegenstand

1.1 Der Lieferer betreibt eine __ kWp-Photovoltaik-Anlage (PV-Anlage) auf dem in der Anlage aufgeführten Grundstück in Hammelburg.

1.2 Der Lieferer speist die in der unter 1.1. genannten PV-Anlage erzeugte elektrische Energie in das Niederspannungsnetz der STWH ein. Die STWH sind bereit, diese elektrische Energie abzunehmen.

1.3 Die elektrische Energie wird als Wechselstrom oder Drehstrom mit einer Spannung von 230 bzw. 400 Volt und einer Frequenz von 50 Hz geliefert. Technische Einzelheiten ergeben sich aus Punkte 10 dieses Vertrages. 

2 Erweiterung der Anlage

2.1 Der Lieferer hat eine von ihm beabsichtigte Erweiterung seiner PV-Anlage den STWH unverzüglich mitzuteilen. Der hinzukommende Erweiterungsanteil der PV-Anlage wird vertraglich wie ein Neuanschluß behandelt.

3 Meßeinrichtungen
3.1 Die an die STWH gelieferte elektrische Energie wird über Meßeinrichtungen gemessen, die im Eigentum der STWH stehen. Technische Details ergeben sich aus Punkt 10 dieses Vertrages. Der Messpreis wird in der üblichen Höhe verrechnet.

4 Lieferpreis und Abrechnung

4.1 Die STWH zahlen an den Lieferer für die eingespeiste elektrische Energie einen kostendeckenden Preis mit zur Zeit 2,00 DM/kWh. Sofern die PV-Anlage mit öffentlichen Mitteln oder mit Mitteln der STWH gefördert wurde, verringert sich die Einspeisevergütung entsprechend.

4.2 Zu dem Preis tritt die Umsatzsteuer in der jeweils geltenden gesetzlichen Höhe, wenn der Lieferer umsatzsteuerpflichtig ist. 

4.3 Abrechnungs- und Lieferjahr ist das Kalenderjahr.

4.4 Die vom Lieferer eingespeiste elektrische Energie wird von den STWH jährlich abgerechnet.
4.5 Die Bezahlung erfolgt als Abschlagszahlung in zwei-monatlich gleichen Beträgen. 

5 Einschränkungen der Lieferung, Versorgungsunterbrechung, Abschaltungen.
5.1 Sollten Lieferer oder die STWH durch höhere Gewalt oder sonstige Umstände, deren Beseitigung ihnen wirtschaftlich nicht zugemutet werden kann, an der Lieferung oder dem Bezug der elektrischen Energie gehindert sein, so ruht die Liefer- bzw. Annahmeverpflichtung solange, bis diese Hindernisse beseitigt sind.

5.2 Lieferer und STHW dürfen die Abnahme der elektrischen Energie zur Vornahme betriebsnotwendiger Arbeiten oder zur Vermeidungen eines drohenden Netzzusammenbruches unterbrechen. Eine vorherige Unterrichtung ist nicht notwendig.

5.3 Bei Abschaltung des STWH-Netzes muß eine Einspeisung zuverlässig verhindert werden. Technische Details ergeben sich aus Punkt 10 dieses Vertrages. 
6 Laufzeit des Vertrages

6.1 Die Laufzeit des Vertrages beträgt 20 Jahre.
6.2 Dieser Vertrag kann vom Lieferer unter Einhaltung einer Frist von 3 Monaten zum Schluß eines Monates gekündigt werden. Die Kündigung muß schriftlich erfolgen.
6.3 Eine Kündigung durch die STWH ist nur zulässig, wenn sich der Lieferer einer groben Verletzung der Vertragsbestimmungen schuldig gemacht hat und diese trotz Abmahnung nicht einstellt bzw. ihre Folgen beseitigt. 
6.4   Die STWH behalten sich das Recht vor, vom Vertrag zurückzutreten, wenn die Preisaufsichtsbehörde es ablehnt, die Aufwendungen der Stadtwerke aus diesem Vertrag bei der Genehmigung der Stromtarife als Kosten zu berücksichtigen oder der Lieferer nicht innerhalb von 6 Wochen nach der Vertragsunterzeichnung mit der Stromeinspeisung beginnt.
7 Unwirksamkeit

7.1 Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages rechtlich unwirksam sein oder werden, so wird dadurch die Wirksamkeit des Vertrages im übrigen nicht berührt. Die Vertragspartner verpflichten sich vielmehr, unwirksame Bestimmungen durch ihnen im wirtschaftlichen Erfolg möglichst gleichkommende Bestimmungen zu ersetzen.
8 Schriftform  

8.1  Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform.
9 Wesentliche Bestandteile

9.1 Wesentliche Bestandteile dieses Vertrages sind (in der jeweils geltenden Fassung):

- 
Technische Anschlussbedingungen (TAB) für den Anschluß an das Niederspannungsnetz (Anlage) 

- 
VDEW-Richtlinie für den Parallelbetrieb von PV-Eigenerzeugungsanlagen mit dem Niederspannungsnetz des Elektrizitätsversorgungsunternehmen (Anlage) 
Unterschriften Lieferer




Unterschriften STWH
